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Kirchenzettel

Reformierte Kirchgemeinde
So, 12. Juli: 10 h: Gottesdienst, Pfarrer 
Peter Dietz, Kollekte: Soup and chill.
Mo, 13. Juli: 18.30 h: Einladung
aller 65-Jährigen mit Burkhard Wittig 
im KGH.
Di, 14. Juli: 10.30 h: Wandergruppe,
«10 Jahre Kirchgemeinde Wandern», 
Treffpunkt: Schalterhalle Badischer 
Bahnhof, Anmeldung bis Freitag, 
10. Juli, Auskunft: A. Zurflüh, 
Tel. 061 421 56 16.
Do, 16. Juli: 14.30 h: KaffeeSatz,
gemeinsames Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen im KGH.
So, 19. Juli: 10 h: Gottesdienst, Pfarrer 
Paul Kohler, Kollekte: Verein Rütihaus 
Frenkendorf – Betreuung von Alkohol- 
und Drogenkranken.
Mi, 22. Juli: 14.30 h: Spielnachmittag
für Erwachsene im KGH.
Do, 23. Juli: 14.30 h: KaffeeSatz,
gemeinsames Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen im KGH.
So, 26. Juli: 10 h: Gottesdienst,
Pfarrerin Sibylle Baltisberger, Kollekte: 
Stiftung Mosaik – Wohnprojekt für 
Behinderte (Liestal).
Amtswochen: Pfarrer Peter Dietz

Bruder-Klaus-Pfarrei
Sa, 11. Juli: 17.30 h: Kein Gottesdienst.
So, 12. Juli: 10 h: Gottesdienst
mit Eucharistie.
Mo, 13. Juli: 16.50 h: Rosenkranz
in der Kirche.

Sa, 18. Juli: 17.30 h: Kein Gottesdienst.
So, 19. Juli: 10 h: Gottesdienst
mit Eucharistie.
Mo, 20. Juli: 16.50 h: Rosenkranz
in der Kirche.

Evang.-meth. Kirche (EMK)
So, 12. Juli: 9.30 h: Gebet
im Pfarrhaus.
10 h: Gottesdienst (WW), 
im Anschluss Kirchenkaffee.
So, 19. Juli: 9.30 h: Gebet
im Pfarrhaus.
10 h: Gottesdienst mit der Gemeinde 
Basel-Bethesda in Birsfelden (WW), 
parallel: Sommerferienkinderkirche.

Heilsarmee
Fr, 10. Juli: 19.30 h: Israelgebet.
So, 12. Juli: 9.15 h: Offenes Gebet.
10 h: Gottesdienst, KiGo.
So, 19. Juli: 9.15 h: Offenes Gebet.
10 h: Gottesdienst, KiGo.
Weitere Infos: 
www.heilsarmee-birsfelden.ch

Freie Evangelische Gemeinde
So, 12. Juli: 10 h: Gottesdienst,
Kinderhort/Kids-Treff.
Mi, 15. Juli: 12 h: Mittagstisch.
So, 19. Juli: Kein Gottesdienst.
So, 26. Juli: Kein Gottesdienst.
Frühgebet (30 Min.):
Mo–Do 6.30 h; Fr 7 h; So 9.30 h.
Weitere Programmhinweise: 
www.feg-birsfelden.ch

Evangelisch-reformierte Kirche

Spielnachmittag – 
auch in den Ferien
Am Mittwoch, 22. Juli, um 14.30 
Uhr findet zum zweiten Mal in der 
Ferienzeit  unser  Spielnachmittag 
für  Erwachsene  im  Erkerzimmer 
des  reformierten  Kirchgemeinde-
hauses statt. Die Art der Spiele rich-
tet  sich  nach  Interessenlage  der 
Teilnehmenden. Regelmässig trifft 
sich  eine  Jassrunde,  welche  gern 
erweitert werden kann. Wir freuen 
uns über weitere Spielinteressenten. 
Neben dem Spiel bleibt auch Zeit 
für  Kaffee  und  Kuchen.  Sie  sind 
herzlich willkommen.

«KaffeeSatz»: 
Kaffee und Gespräche
Seit März 2015 gibt es das offene 
Angebot «KaffeeSatz» nahezu wö-
chentlich in unserem Kirchgemein-

dehaus.  In  sehr  unterschiedlicher 
Zusammensetzung kam dabei Be-
gegnung zustande. «Kaffee» steht 
für  die  Möglichkeit,  in  Gemein-
schaft  Kaffee  und  Kuchen  zu  ge-
niessen. Das Wort «Satz» steht für 
unsere Gespräche. 

«KaffeeSatz»  gibt  es  auch  in 
den  ersten  drei  Ferienwochen  bis 
einschliesslich 23. Juli: Jeweils am 
Donnerstag  von  14.30  bis  16.30 
Uhr  steht  Ihnen  unser  Kirchge-
meindehaus  offen.  Das  Kommen 
und Gehen ist jederzeit möglich. 

Burkhard Wittig, Sozialdiakon

«Selig seid ihr, wenn euch 
die Menschen um meinetwillen 
schmähen und verfolgen und 

reden allerlei Übles gegen euch, 
wenn sie damit lügen.»

Matthäus 5,11 

So eine Hundehitze

In der Schweiz herrschte in den letzten Tagen eine Sau- ... pardon 
Hundehitze: Mancherorts war es fast 38 Grad heiss. Am heissesten 
war es laut Meteo-Schweiz und SRF Meteo am Sonntag in Genf mit 
37,9 Grad, gefolgt von Sitten mit 36,6 Grad. In Basel wurden 
immerhin 36,1 Grad gemessen. Gut, wenn man dann Lussy heisst 
und Diego Persenico gehört. Der Hundehotelier und Ex-Kolumnist 
des Birsfelder Anzeigers hat seiner Labradorhündin nämlich ein 
Planschbecken zur Abkühlung gekauft. skn/Foto Diego Persenico

BA. Wie der Birsfelder Anzeiger be-
richtete, haben Spürhunde vor zwei 
Wochen am Rheinuferweg in Gren-
zach-Wyhlen (Deutschland) Eihül-
len und eine Larve des Asiatischen 
Laubholzbockkäfers (ALB) gefun-
den. Die betroffene Weide und ihre 
Nachbarbäume  wurden  am  Mitt-
woch,  1.  Juli,  gefällt.  Nachdem 
Mitte März in Weil am Rhein (D) 
bereits vom Käfer befallene Pappeln 
entdeckt wurden, heisst es auch auf 
Schweizer Seite: Augen auf!

Gefährlicher Schädling
Zwei bis drei Jahre lang braucht ein 
Asiatischer  Laubholzbockkäfer, 
bis er sich im Holz vom Ei zum er-
wachsenen  Tier  entwickelt  hat. 
Dann fliegt er durch ein kreisrun-
des, 10 bis 15 Millimeter  grosses 
Loch am Ast oder Stamm aus. Der 
ALB befällt Laubbäume wie Ahorn, 
Birke, Pappel, Weide, Platane und 
Rosskastanie. Er kann die befalle-

nen  Gehölze  innerhalb  weniger 
Jahre zum Absterben bringen und 
gilt weltweit als besonders gefähr-
licher Schadorganismus. 

Keine Funde in Birsfelden
Im Mai hat daher das vom Amt für 
Wald beider Basel beauftragte Mo-
nitoring  im  Hardwald  wieder  be-
gonnen. Im Umkreis von 500 Me-
tern um den Hafen Birsfelden wird 
das Gebiet bis im Herbst mehrmals 
mit Spürhunden abgesucht. Ausser-
halb  des  Waldes  kommen  Baum-
kletterer  zum  Einsatz.  Im  Hafen 
wurden im Frühling 2012 lebende 
Larven und Bohrmehl in Paletten-
holz  gefunden.  Sollte  damals  ein 
ALB entkommen sein, würden seine 
Jungen jetzt ausfliegen. Bisher ha-
ben die Fachleute jedoch keine wei-
teren ALB-Funde auf der Schweizer 
Seite des Rheins gemacht. Aber die 
neusten Fälle zeigen, dass auch bei 
uns weiterhin Vorsicht geboten ist.

Das  Amt  für  Wald  bittet  die 
Bevölkerung,  die  Augen  offenzu-
halten.  Im Hardwald hängen ent-
sprechende Hinweistafeln. Weitere 
Informationen: www.neo-info.ch.

Augen auf: Der 
ALB ist in der Region

Amt für Wald

Das Amt für Wald bittet 
die Bevölkerung um 
Mithilfe bei der Suche.

Freitag, 10. Juli 2015 – Nr. 28/29Birsfelder Anzeiger 8




